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Liebe Mitglieder und Fans des SV 08, 
sehr geehrte Gäste,

zum achten Heimspiel der Regional-
liga West in der Saison 2013/2014 
gegen die U23 des VfL Bochum hei-
ße ich Sie im Namen des Präsidiums 
und Aufsichtsrats vom SV Lippstadt 
08 recht herzlich Willkommen. Unser 
besonderer Gruß geht an die Mann-
schaft, Trainer, Offiziellen und an die 
mitgereisten Fans unserer Gäste aus 
dem Ruhrgebiet.

Wenn wir die vergangenen zwei Spie-
le Revue passieren lassen, dann ist das 
Heimspiel gegen die Sportfreunde Lot-
te ganz schnell abgehandelt: Dieser, 
zugegebenermaßen mit zahlreichen 
Ex-Profis gespickten, Truppe waren wir 
in nahezu allen Belangen unterlegen, 
das minimalistisch wirkende Ergeb-
nis von 0:1 eher noch schmeichelhaft 
für unsere Farben. Der von Sportdirek-
tor Daniel Farke als notwendig erach-
tete „Perfekte Tag“, um etwas Zähl-
bares aus dieser Partie mitzuneh-
men, hätte an Perfektion überboten 
werden müssen, und das kommt be-
kanntlich nicht so oft vor. Hier kann 
es nur heißen: „Haken hinter machen 
und weiter geht‘s!“  

Nicht ganz so einfach sollten wir es 
uns mit dem letzten Auswärtsspiel 
machen. „Ist es gerecht, wenn der Fuß-
ball manchmal sehr ungerecht er-
scheint?“ Wenn ich diese leicht-phi-
losophische, oder auch – je nach Be-
trachtungswinkel – etwas „dämliche“
Frage mit einem „ja“ beantworte und 
auf unser Spiel bei der U23 von Bo-

russia Mönchengladback beziehe, 
bedeutet das im Umkehrschluss logi-
scherweise das Eingeständnis, nicht 
nur vom Pech oder von Schiedsrich-
tern, die unsere Jungs gerne länger 
auf dem Platz sehen wollen als ei-
gentlich notwendig, verfolgt zu sein. 
Nein, wir haben das Spiel schlussend-
lich nicht durch das floskelbehafte-
te „Pech eines Kellerkindes“, oder 
gar wegen einer „bösartigen dritten 
Macht“ verloren, sondern auf Grund 
einer zum Teil wirklich katastropha-
len Passquote, zu großer Räume für 
den Gegner und vieler weiterer indivi-
duellen (Stock-)Fehler. Ohne Zweifel 
hat die Mannschaft als solche erneut 
eine große Moral bewiesen und sich 
auch taktisch sehr geordnet präsen-
tiert, aber dies reichte einfach nicht 
aus, um die vorgenannten Mängel zu 
kaschieren, konkret: um ein besse-
res Ergebnis zu erzielen.

Natürlich könnten wir uns für jedes 
Spiel eine entsprechende Analyse „zu-
rechtlegen“, aber dies entspricht nicht 
unserem Selbstverständnis. Bei allem
gebotenen und vorhanden Respekt 
vor einem Gegner wie Borussia Mön-
chengladbach, aber aus solchen Par-
tien müssen wir einfach Punkte mit-
nehmen, um das Ziel „Klassenerhalt“ 
nicht aus den Augen zu verlieren. Da-
bei entfachen wir keinen unnötigen 
Druck auf unser Team, denn wenn ei-
ne Mannschaft wirklich unbeschwert 
aufspielen kann, dann die unsere. 
Aber ich empfinde es als legitim, die 
Spieler nach solchen Begegnungen 
auf ihren eigenen Anspruch, die Re-
gionalliga möglichst langfristig spie-
len zu wollen, hinzuweisen, bzw. die 
notwendige Konzentration über 90 
Minuten, und gerne auch etwas län-
ger, einzufordern. Schaffen wir das 
nicht, sind Ergebnisse und Spielver-
läufe wie in Mönchengladbach vor-
programmiert.

Schnelllebig wie (auch) der Regional-
liga-Fußball ist, haben wir schon an 
diesem Samstag die Gelegenheit zu 
beweisen, dass wir dazu absolut in 
der Lage sind. Mit dem VfL Bochum 
empfangen wir jedoch einen Gast am 

Lippstädter Waldschlösschen, der 
ebenfalls jeden Punkt dringend be-
nötigt und sich mit Sicherheit entspre-
chend engagiert präsentiert. Demzu-
folge dürfen wir uns auf eine inten-
sive und kampfbetonte Partie freuen, 
die auch tabellarisch von nicht unwe-
sentlicher Bedeutung ist. Im Grunde ge-
nommen zählt für beide Mannschaf-
ten nur der Sieg, um den Anschluss an 
das untere Mittelfeld nicht zu verlieren.         

In der Hoffnung, dass uns dabei das 
bessere Ende beschieden ist, wün-
sche ich Ihnen und euch von dieser 
Stelle ein spannendes und sportlich-
faires Regionalligaspiel. 

Mit den besten Grüßen

Thilo Altmann
Präsident

ANSTOSS

3

Anstoß
Editorial .......................... 3

Unser Gegner
VfL Bochum 1848 U23 .... 4

Unser Team 
Der Kader ........................... 8

Tore, Punkte, 
Meisterschaft 
und Pokal ....................... 11

Regionalliga West
Rund um die Liga ............ 15

Nachlese
Meisterschaftsspiel
in Mönchengladbach  ...  25

Meisterschaftsspiel
gegen Lotte .................... 26

Sponsor der Woche
Werbe Werkstatt 
Warstein ........................ 29

Impressum 
und Kontakt  ..................2

INHALT



4

„UNS FEHLT EIN LEITWOLF“

UNSER GEGNER
TRAINER-INTERVIEW

14 Spiele, zwölf Punkte, 14:31 Tore: 
Die Zahlen sprechen eine deutliche 
Sprache. Die U23 des VfL Bochum, 
die beim SV Lippstadt 08 gastiert, ist 
alles andere als gut in die Saison ge-
startet. Dabei kennt die Mannschaft 
des neuen U23-Trainers und Ex-Natio-
nalspielers Dariusz Wosz, der auch 
zum Trainerstab von Peter Neururer 
bei den VfL-Profis gehört, nur Hopp 
oder Top. Denn die Blau-Weißen ken-
nen keine Unentschieden. Vier Siegen 
stehen bereits zehn Niederlagen ge-
genüber. Nach dem jüngsten 2:3 ge-
gen den SC Verl kamen weitere Sorgen-
falten beim 44-jährigen Trainer hin-
zu. Wir sprachen mit Dariusz Wosz 
vor dem wichtigen Gastspiel am Wald-
schlösschen.

SVmagazin Herzlich willkommen in
Lippstadt, Herr Wosz! Gegen den SC 
Verl kassierte Ihre Mannschaft die 
vierte Niederlage in Folge. Wie haben 
Sie die Partie gesehen?

Dariusz Wosz Wir haben nach einem 
guten Start wieder einmal eine 1:0-
Führung aus der Hand gegeben. Nach 
dem Platzverweis des Verlers Marco 
Kaminski konnten wir trotz unserer 
Überzahl keine zwingenden Torchan-
cen herausarbeiten. So langsam be-
komme ich auf der Trainerbank keine 
grauen Haare mehr, sondern eine 
Glatze.

SVmagazin An welchen Stellschrau-
ben wollen Sie drehen, um die Wen-
de herbeizuführen?

Dariusz Wosz Was uns fehlt, ist ein-
deutig ein Leitwolf. So wie es lange 
Zeit bei unseren Profis ein Christoph 
Dabrowski oder in der vergangenen 
Saison bei der U23 ein Dimitrios Gram-
mozis war. Außerdem ist uns nach 
Standardsituationen, die wir im Trai-
ning häufig üben, bisher noch kein 
Treffer gelungen. Diesen Wert müs-
sen wir in den nächsten Wochen klar 
verbessern. Aber ich werde jetzt nicht
resignieren und jammern, sondern mit 
der Mannschaft weiter hart arbeiten.

SVmagazin In 14 Saisonspielen gab 
es bereits 31 Gegentore für Ihre Mann-
schaft. Was stimmt in der Defensive 
noch nicht?

Dariusz Wosz Wir sind bei den Stan-
dardsituationen einfach zu grün und 
leisten uns in der Abwehr zu viele in-
dividuelle Fehler. Außerdem gefällt 
mir unser Zweikampfverhalten über-
haupt nicht. Ich will von den Spielern 
eine andere Körpersprache sehen und 
wünsche mir in den Offensivaktionen 
mehr Abgebrühtheit und Cleverness.

SVmagazin Was muss Ihre Mann-
schaft in den nächsten Partien deut-
lich besser machen?

Dariusz Wosz Im Spiel nach vorne 
müssen wir abgeklärter auftreten. So-
bald wir in Rückstand geraten, verlie-
ren wir zu schnell unsere Ordnung. 
Wir müssen Konstanz in unsere Leis-

tung hineinbekommen. Fußball ist 
auch eine Kopfsache.

SVmagazin  Sie waren beim VfL Bo-
chum vor Saisonbeginn von der U19 
zur U23 aufgerückt, sind außerdem Co-
Trainer bei den Profis. Streben Sie ir-
gendwann einmal auch den Posten ei-
nes Cheftrainers in der Bundesliga an?

Dariusz Wosz Ich fühle mich in meiner 
Rolle sehr wohl und stehe nicht so 
gerne selbst im Vordergrund. Ich ha-
be von Cheftrainer Peter Neururer und 
Christian Hochstätter die volle Unter-
stützung und arbeite ihnen gerne zu.

SVmagazin Werden Sie im Winter 
noch einmal personell nachlegen, falls 
der Abwärtstrend nicht gestoppt wer-
den kann?

Dariusz Wosz Mit Sicherheit werden 
wir im Winter etwas unternehmen. In 
den nächsten vier, fünf Spielen wer-
den wir sehen, wohin unsere Reise ge-
hen wird. 

SVmagazin Ihr heutiger Gegner ist 
mit dem SV Lippstadt 08 ein direkter 
Konkurrent im Abstiegskampf. Was 
für eine Partie erwarten Sie?

Dariusz Wosz Es ist klar, dass ich in 
diesem Kellerduell mehr Feuer und 
Leidenschaft von meinen Spielern se-
hen will. Wir stellen uns darauf ein, 
dass der Gegner uns alles abverlan-
gen wird.

MSPW

Mannschaftsfoto VfL Bochum 1848 U23



Fussball 
genießen!

5



6

HELLA KGaA Hueck  & Co.
Rixbecker Straße 75
59552 Lippstadt/Germany
www.hella.com

Code scannen  |  App installieren  |  Fahrzeug gestalten
www.hella.com/off road

Finden Sie Ihren Lichtfavoriten.

NEUE APP:

HELLA ADDLIGHT



7

EX-NATIONALSPIELER DARIUSZ WOSZ IN DOPPELFUNKTION GEGEN DEN ABSTIEG

„Und täglich grüßt das Murmeltier“, 
werden sich die Verantwortlichen des 
VfL Bochum denken. Wie bereits in den 
vergangenen Jahren spielt die Zweit-
vertretung der Blau-Weißen auch in 
dieser Spielzeit gegen den Abstieg aus 
der Regionalliga West. Doch in allen 
Spielzeiten konnten die Bochumer 
das „sinkende VfL-Schiff“ noch kurz 
vor dem Sog des Amateurfußballs er-
folgreich retten. Am Ende der Spiel-
zeiten 2010/11, 2011/12 und 2012/
13 stand jeweils der 14. Platz.

Auch der Saisonverlauf mit unkonti-
nuierlichen Leistungen scheint sich 
aus der vergangenen Spielzeit in die 
laufende Runde übertragen zu ha-
ben. Nur einmal konnten die Bochu-
mer zwei Erfolge in Folge einfahren. 
Oft wechselten sich Sieg und Nieder-
lage ab. Aktuell warten die Bochumer 
seit vier Runden auf einen Punktge-
winn.

Doch eigentlich sollte mit dem neuen 
U23-Trainer Dariusz Wosz frischer 
Wind in den Unterbau „tief im Westen“ 
kommen. Der ehemalige Nationalspie-
ler (17 A-Länderspiele für Deutschland, 
ein Tor) ist bereits seit seinem Karriere-
ende im Sommer 2007 Trainer, sam-
melte erste Erfahrungen bei der U 19 
des VfL. Vor der Saison übernahm er 
mit der blau-weißen U23 erstmalig 
eine Senioren-Mannschaft.

Sein Verhältnis zum jetzigen Chef-
Trainer Peter Neururer, unter dem Wosz 
zahlreiche seiner 376 Bundesliga-Be-
gegnungen (VfL Bochum, Hertha BSC) 
absolvierte, ist gut. Denn neben sei-
ner Tätigkeit bei der U23 ist der 44-
Jährige auch noch Co-Trainer der von 
Neururer trainierten Zweitliga-Mann-
schaft und kämpft auch dort um den 
Klassenverbleib.

Die Routinier-Rolle, die die Ex-Profis 
Jens Langeneke (Fortuna Düsseldorf II),
Gerald Asamoah (FC Schalke 04 II), 
Stefan Schwellenbach (1. FC Köln II) 
und Tomasz Bobel (Bayer 04 Leverku-
sen II) bei den anderen Bundesliga-

Reserven ausfüllen, bleibt in Bochum 
unbesetzt. Mit Christian Mengert ist 
der älteste Spieler gerade einmal 23 
Jahre alt. „Es ist schon kurios, dass 
ein 23-Jähriger der erfahrenste Spie-
ler im Aufgebot ist. Ich habe mich be-
sonders für ihn eingesetzt und er 
zahlt es mit Leistung zurück. Erfah-
rene Spieler, wie es in der Vorsaison 
Dimitrios Grammozis war, sind je-
doch nur schwer zu ersetzen“, sagt 
Wosz.

So lässt es sich vielleicht auch er-
klären, dass die Mannschaft von der 
Castroper Straße nach dem Tabellen-
letzten SC Wiedenbrück 2000 (be-
reits 43 Gegentreffer) und dem KFC 
Uerdingen 05 (36 Tore) die drittmei-
sten Gegentore der Liga hinnehmen 
musste. 31 Mal mussten Sebastian 
Brune und seine Torwartkollegen be-

reits hinter sich greifen. „Uns unter-
laufen zu viele individuelle Fehler.

Außerdem verhalten wir uns bei Stan-
dardsituationen nicht gut“, zählt Wosz 
die Probleme auf.

Vermisst wird häufig Torjäger Sven 
Kreyer. Der 22-Jährige ist mit acht To-
ren der beste Angreifer der Wosz-
Mannschaft. Und das, obwohl er le-
diglich in acht Partien mitwirkte. Denn 
seine guten Leistungen blieben auch 
Chef-Trainer Neururer nicht verbor-
gen. So steht der Stürmer, der zuletzt 
auch beim 2:3 gegen den SC Verl dop-
pelt traf, regelmäßig im Aufgebot der 
Profis. Dort kommt der gebürtige Düs-
seldorfer auf mittlerweile vier Ein-
sätze, die ihm eine Spielzeit von 79 
Minuten einbrachten. 

 MSPW

UNSER GEGNER
PORTRAIT
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Klein, Florian
*02.01.1982
Torwarttrainer

UNSER TEAM
DER KADER

12 
Sander, Christopher
*06.09.1986
Torwart

3
Riemer, Edmund
*21.01.1985
Abwehr

4
Dyballa, Sven
*10.05.1986
Abwehr

5
Stöckner, Julian
*16.03.1989
Abwehr

6
Fischer-Riepe Lasse
*27.06.1985 
Mittelfeld

1
Liesemann, Damian
*05.07.1989
Torwart

11 
Erdogmus, Serdar
*25.11.1986
Mittelfeld

8
Polder, Marc
*06.01.1985
Mittelfeld

7
 Lübbers, Fabian
*27.10.1991 
Abwehr

9
Traufetter, Björn
*02.07.1985
Angriff

24
Rasche, Christian
*18.10.1992
Mittelfeld

10
Maier, Viktor
*26.08.1989
Angriff

13 
Pahlke, Benjamin
*16.06.1987
Abwehr

15
Westergerling, Frederic
*24.05.1994 
Torwart

20
Wessels, René
*07.09.1985 
Mittelfeld

19
Parensen, Stefan
*26.02.1989
Mittelfeld

18
Schröder, Lars
*11.08.1989 
Angriff

21
Kolodzig, Benjamin
*13.03.1991 
Abwehr

22
Barton, Daniel
*11.08.1987
Abwehr

23
Fritz, Moritz
*15.07.1993
Mittelfeld

29
Krause, Sven
*19.01.1986 
Angriff

25
Kickermann, Moritz
*23.01.1990 
Mittelfeld

26
John, Christopher
*21.07.1988 
Mittelfeld

30
Jevric, Ardian
*07.07.1986 
Mittelfeld

31
Köhler, Nils
*25.07.1993 
Abwehr

Farke, Daniel
*30.10.1976
Sportdirektor

Vogt, Mirko
*29.03.1972
Assistenztrainer

Heinze, Sven
*20.06.1978
Assistenztrainer

Schulte, Denis
*15.01.1984 
Athletik- und 
Fitnesstrainer

Loddenkemper, Andre
*02.04.1982
Physiotherapeut

Brökelmann, Dirk 
*24.06.1973
Sportkoordinator

Büker, Selina
*30.01.1992
Mannschafts-
betreuerin

Beckschulte, Ulrich 
*18.10.1986 
Mannschafts-
betreuer

Westerfeld, Dominik 
*02.10.1980 
Mannschafts-
betreuer

Dörk, Marén
*03.04.1986 
Physiotherapeutin

Craes, Daniel 
*10.10.1983
Assistent der 
sportlichen Leitung

14
Althoff, Lukas
*25.06.1992
Angriff

35
Wiese, Michael
*15.08.1994 
Abwehr
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Max Moritz 
GmbH & Co. KG
Werler Landstr. 2
59494 Soest
Tel. 02921 / 67 17-0
Fax  02921 / 67 17-141
vw.soest@maxmoritz.de

HBPO und SV Lippstadt 08:

Phone +49 2941 2838-0
info@hbpogroup.com
www.hbpogroup.com

HBPO GmbH
Rixbecker Straße 111
59552 Lippstadt 
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 1. Spieltag SV Lippstadt 08 – Bayer 04 Leverkusen U23  1 : 1 (1 : 0) 
                         DFB-Pokal SV Lippstadt 08 – Bayer 04 Leverkusen  1 : 6 (1 : 3)
  3. Spieltag SV Lippstadt 08 – TSV Alemannia Aachen  2 : 0 (1 : 0)
 4. Spieltag RW Oberhausen –SV Lippstadt 08   1 : 0 (0 : 0)
 2. Spieltag Fortuna Düsseldorf U23 – SV Lippstadt 08  1 : 2 (0 : 2)
 5. Spieltag SV Lippstadt 08 – KFC Uerdingen 05  2 : 3 (1 : 2)
 6. Spieltag SSVg Velbert – SV Lippstadt 08   2 : 0 (1 : 0)
 Westfalenpokal TSV Schötmar – SV Lippstadt 08   1 : 4 (0 : 2)
 9. Spieltag SV Lippstadt 08 – SC Fortuna Köln  1 : 2 (1 : 1)
 7. Spieltag SV Lippstadt 08 – SG Wattenscheid 09    2 : 2 (0 : 0)
 8. Spieltag FC Schalke 08 U23 – SV Lippstadt 08 3 : 0 (2 : 0)
 10. Spieltag SC Verl – SV Lippstadt 08   2 : 1 (0 : 1)
 11. Spieltag spielfrei 
 12. Spieltag SV Lippstadt 08 – 1. FC Köln U23  1 : 1 (1 : 0)
          Westfalenpokal 1. FC Kaan-Marienborn – SV Lippstadt 08   1 : 5 (1 : 1)
 13. Spieltag RW Essen – SV Lippstadt 08  1 : 1 (1 : 0)
 14. Spieltag SV Lippstadt 08 – VFL Sportfreunde Lotte  0 : 1 (0 : 1)
 15. Spieltag Borussia Mönchengladbach U23 – SV Lippstadt 08   3 : 2 (1 : 0)
 16. Spieltag SV Lippstadt 08 – VfL Bochum 1848 U23  Sa. 09.11.2013 14:00
 17. Spieltag Sportfreunde Siegen – SV Lippstadt 08 Sa. 16.11.2013 14:00
         Westfalenpokal SC Verl – SV Lippstadt 08  Sa. 23.11.2013 14:00
 18. Spieltag SV Lippstadt 08 – FC Viktoria Köln  Fr. 29.11.2013 19:00
 19. Spieltag SC Wiedenbrück 2000 – SV Lippstadt 08 So. 08.12.2013 15:00

DIE AKTUELLE TABELLE (STAND: 04.11.2013)

1  VfL Sportfreunde Lotte  15  10  5  0            31 : 7   24  35  

2  SC Fortuna Köln  14  10  2  2   34 : 13  21  32  

3  FC Viktoria Köln  14  9  5  0            27 : 9   18  32 

4  FC Schalke 04 U23  14  8  4  2   25 : 10  15  28

5  Fortuna Düsseldorf U23  14  7  4  3   26 : 16  10  25  

6  Sportfreunde Siegen  14  7  3  4   24 : 15  9  24  

7  Borussia Mönchengladbach U23  15  6  5  4   21 : 16  5  23  

8  Rot-Weiß Oberhausen  15  6  4  5   15 : 18  -3  22  

9  SC Verl  14  6  3  5   18 : 18  0  21  

10  1. FC Köln U23  14  5  3  6   19 : 20  -1  18  

11  Rot-Weiss Essen  14  4  6  4   20 : 22  -2  18  

12  Bayer 04 Leverkusen U23  14  4  5  5   22 : 22  0  17 

13  KFC Uerdingen 05  15  5  2  8   19 : 34  -15  17  

14  TSV Alemannia Aachen  14  5  0  9   11 : 22  -11  15  

15  SG Wattenscheid  14  2  7  5   21 : 21  0  13  

16  VfL Bochum 1848 U23  14  4  0  10   14 : 31  -17  12  

17  SV Lippstadt 08 14  2  4  8   15 : 24  -9  10  

18  SSVg Velbert  14  1  3  10   10 : 28  -18  6  

19  SC Wiedenbrück  14  0  3  11   17 : 43  -26  3

  Spiele S U N Torverhältnis Dif. Pk.

DER SPIELPLAN DES SV LIPPSTADT 08 IN 2013

Spielansetzung ohne Gewähr, bitte Tagespresse beachten. Die aktuellen Termine finden Sie auch unter www.svlippstadt08.de

UNSER TEAM
TORE, PUNKTE, MEISTERSCHAFT UND POKAL
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Erfolgreiche Sportfreunde müssen
Zukunft ohne Mäzen Utsch planen

Eine neue Zeitrechnung steht bei den
Sportfreunde Siegen ins Haus. Mit 
dem angekündigten Rückzug des lang-
jährigen Großsponsors und Ehrenprä-
sidenten Manfred Utsch wird am Ende 
der laufenden Saison nach 30 Jahren
eine beeindruckende Ära im deut-
schen Fußball zu Ende gehen. Nach-
dem der 77-Jährige die Leitung des 
operativen Geschäftes bereits vor zehn 
Jahren abgegeben hatte, stellt er zum
1. Juli 2014 auch sein privates finan-
zielles Engagement beim Traditions-
verein aus der 100.000 Einwohner-

Stadt im Nordwesten des Dreiländer-
ecks ein.

Trotz dieser Hiobsbotschaft Ende Au-
gust etablierten sich die Sportfreun-
de in ihrer zweiten Saison nach dem 
Aufstieg durch eine zwischenzeitliche 
Erfolgsserie von fünf Siegen im obe-
ren Tabellendrittel. Doch die Sport-
freunde stehen zunächst ohne Nach-
folger für Utsch vor einer ungewissen 
Zukunft. „Den Verein sehe ich zum 
jetzigen Zeitpunkt sportlich sehr gut 
aufgestellt. Wir haben eine schlag-
kräftige Mannschaft und mit Michael 
Boris einen erfolgreichen und leiden-
schaftlichen Trainer. Die Entscheidung 
ist mir nicht leicht gefallen, aber ich 
halte diesen Schritt nach reiflicher 
Überlegung und Abstimmung mit mei-
ner Familie für richtig“, begründet 
Utsch seinen Rückzug.

In seiner drei Jahrzehnte dauernden 
Amtszeit prägte sein Name wie kein 
Zweiter die inzwischen 114-jährige 
Vereinsgeschichte der Siegerländer. 
1983 stieg der erfolgreiche Schilder-
Fabrikant bei den Sportfreunden ein,

leitete bereits zwei Jahre später als 
Präsident die Geschicke. Seine in den 
90er Jahren und anfangs müde belä-
chelte Vision vom Profifußball in Sie-
gen wurde im Jahr 2005 Realität, als 
Siegen unter Trainer Ralf Loose (seit 
wenigen Tagen beim Drittligisten SC 
Preußen Münster tätig) den Aufstieg 
in die 2. Bundesliga schaffte. Ange-
führt von Torjäger Patrick Helmes (jetzt
1. FC Köln) setzten sich die Siegener 
damals in einem „Herzschlagfinale“ 
trotz schlechterer Ausgangslage vor 
dem letzten Spieltag noch gegen den 
FC Augsburg und den SV Wehen durch
und machten den bis heute größten 
Erfolg der Klubgeschichte perfekt.

Auch nach dem sofortigen Wiederab-
stieg und der Insolvenz 2008 hielt der 
millionenschwere Gönner „seinen“ 
Sportfreunden die Treue. Durch per-
sönlichen Kontakte zu Größen des 
Geschäfts wie Franz Beckenbauer, Uli 
Hoeneß oder Jupp Heynckes gastierte 
Triple-Sieger FC Bayern München, Bo-
russia Mönchengladbach oder zuletzt
2011 Borussia Dortmund im Siegener 
Leimbachstadion. „Ich habe wunder-
bare Menschen kennen gelernt und 
vor allem der Jugendfußball, dem ich 
mit der Stiftung ,Anstoß zum Leben’ 
erhalten bleibe, bereitet mir sehr viel 
Freude“, fasst Utsch seine Zeit zu-
sammen. Ein Spieler, der den Siege-
ner Mäzen bereits seit Jugendzeit 
kennt, ist „Urgestein“ Serkan Dalman.
„Für die Mannschaft und mich war es 
zunächst ein Schock, den wir erst ein-
mal verarbeiten mussten. Die Sport-
freunde Siegen waren für mich immer 
ein Verein mit dem Namen und der 
Identifikationsfigur Manfred Utsch. 
Dennoch muss der Weg weiterge-
hen“, betont der 26-Jährige, der be-
reits seit 21 Jahren das Trikot der Sie-
gerländer trägt. In der Liga blieben 
Dalman und Co. zuletzt erstmals in 
dieser Saison in zwei aufeinanderfol-
genden Partien ohne Punktgewinn.
Bis zum Saisonende hat die Führung-
setage nun Zeit, neue Sponsoren zu 
finden und damit eine Zukunftsper-
spektive beim ehemaligen Zweitligi-
sten zu schaffen.                         MSPW

Der nächste 
Auswärtsgegner
Sportfreunde 
Siegen

Termin
Das nächste Auswärtsspiel 
des SV Lippstadt 08 findet 
am 16.11.2013 im 
„Leimbachstadion“ statt.

UNSER TEAM
TORE, PUNKTE, MEISTERSCHAFT UND POKAL

DER 16. SPIELTAG (08.11. – 10.11.2013)
Rot-Weiss Essen – VfL Sportfreunde Lotte
SV Lippstadt 08 – VfL Bochum 1848 U23  
SC Verl – Sportfreunde Siegen  
SC Fortuna Köln – FC Viktoria Köln  
FC Schalke 04 U23 – SC Wiedenbrück  
SG Wattenscheid – Bayer 04 Leverkusen U23  
1. FC Köln U23 – Borussia Mönchengladbach U23  
Rot-Weiß Oberhausen – spielfrei   
SSVg Velbert – Fortuna Düsseldorf U23  
KFC Uerdingen 05 – TSV Alemannia Aachen

DER 17. SPIELTAG (15.11. – 17.11.2013)
Bayer 04 Leverkusen U23 – FC Schalke 04 U23  
VfL Bochum 1848 U23 – 1. FC Köln U23  
Rot-Weiß Oberhausen – KFC Uerdingen 05  
TSV Alemannia Aachen – SSVg Velbert  
Fortuna Düsseldorf U23 – SG Wattenscheid  
FC Viktoria Köln – SC Verl  
Sportfreunde Siegen – SV Lippstadt 08 
Borussia Mönchengladbach U23 – Rot-Weiss Essen    
VfL Sportfreunde Lotte – spielfrei 
SC Wiedenbrück – SC Fortuna Köln
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Kraftstoffe
Heizöl
Schmierstoffe 
Fahrzeugewäsche
Erdgas



avitea GmbH · Erwitter Straße 105 · 59557 Lippstadt · www.avitea.de

Ausgezeichnete 
Familienfreundlichkeit! 
Als mehrfach ausgezeichneter Arbeitgeber 
profitieren unsere 2600 Mitarbeiter z.B. 
von unseren familienfreundlichen Angeboten, 
attraktiven Prämien und einem 
Zuschuss zur Altersvorsorge. 

Zu unserer Mannschaft gehören u.a. Fachkräfte, 
Produktionsmitarbeiter, Ingenieure und 
kaufmännische Angestellte.

Wechseln Sie jetzt in unser Team! 
Mehr unter www.avitea.de

avitea_SV08_140x103:Layout 1  11.07.13  19:07  Seite 2

BIST DU „PFIFFIG“?

Dann werde Teil unserer 
Schiedsrichter-Mannschaft! 
Infos zur Bewerbung und über 
das aktuelle Schiedsrichter 
Team vom SV 08 findest Du 
unter www.svlippstadt08.de/
schiedsrichter

Eine Klimaanlage erhöht
        die Leistungsfähigkeit!

KÄLTETECHNIK
KLIMAANLAGEN

SPEISEEISMASCHINEN

BRIEWIG KÄLTE GmbH
Westernkötter Straße 194

59557 Lippstadt
www.briewig.de

 FON 02941 274933 
 FAX 02941 274934
 SERVICE 0171 8483705
              info@briewig.de

Klimaanlagen für:

• Büro

• Geschäftsräume

• Verkaufsräume

• Serverräume

• Privatbereich

Wir wünschen 
ALLEN gute Laune,
sonniges Wetter
und viel Spaß 
beim Spiel!
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Sportfreunde Lotte: Der ungeschla-
gene Spitzenreiter Sportfreunde Lot-
te hat seinen Kader für das Meister-
schaftsrennen noch einmal mit einem
hochkarätigen Neuzugang aufgerüstet.
Der zuletzt vereinslose Ex-Profi Ale-
xander Ludwig unterschrieb einen Ver-
trag bis zum Saisonende und kam beim
jüngsten 2:0 gegen den 1. FC Köln II
bereits zum Einsatz. Der frühere U21-
Nationalspieler stand bis zum Ende 
der vergangenen Saison beim FC Ener-
gie Cottbus und zuvor beim TSV 1860 
München, beim FC St. Pauli, bei Dy-
namo Dresden und Hertha BSC Berlin 
unter Vertrag. Insgesamt hat Alexan-
der Ludwig bereits vier Bundesliga- 
sowie 140 Zweitliga-Einsätze aufzu-
weisen. „Wir standen schon lange in 
Kontakt mit Alexander Ludwig und 
hatten uns sehr um ihn bemüht. Ich 
freue mich, dass er nun zu den Sport-
freunden gehört. Mit seiner Qualität 

und der großen Erfahrung wird er uns 
weiterhelfen“, so Sportfreunde-Trai-
ner Ramazan Yildirim.

FC Viktoria Köln Nach seiner Roten 
Karte wegen groben Foulspiels beim 
2:0 in Wattenscheid wurde Mike Wun-
derlich, Kapitän des FC Viktoria Köln,
für vier Wochen gesperrt. Damit ver-
passt Wunderlich auf jeden Fall die 
Spitzenspiele gegen die U 23 des FC 
Schalke 04 (2:1) und beim Lokalriva-
len SC Fortuna Köln (9. November) so-
wie die Partie gegen den SC Verl (16. 
November). 

SC Wiedenbrück 2000 Das 1:1 im Kel-
lerduell zwischen der SSVg. Velbert 
und dem SC Wiedenbrück 2000 war 
Mitte der zweiten Halbzeit wegen ei-
ner schweren Verletzung des Wieden-
brückers Stefan Langemann für rund 
zehn Minuten unterbrochen. Der 23-
jährige Offensivspieler zog sich einen

Schien- und Wadenbeinbruch zu. Er 
musste mit einem Krankenwagen ab-
transportiert werden und wird meh-
rere Monate ausfallen.

Alemannia Aachen Der Traditions-
verein Alemannia Aachen hat sich im 
Verbandspokal blamiert. Beim benach-
barten Bezirksligisten FC Inde Hahn 
verlor die Mannschaft von Aleman-
nia-Trainer Peter Schubert 1:2 und 
musste damit bereits in der ersten 
Runde des Mittelrheinpokals die Se-
gel streichen. Damit hat der Drittliga-
Absteiger auch keine Chance mehr, 
sich für die erste Hauptrunde im DFB-
Pokal zu qualifizieren. Der Außensei-
ter hatte bereits 2:0 geführt, ehe Aa-
chens Michael Lejan den Anschluss-
treffer erzielte.

Rot-Weiss Essen Für Christoph Sauter
von Rot-Weiss Essen ist die Hinrunde 
bereits beendet. Beim Offensivspie-
ler, der vor Saisonbeginn vom Karls-
ruher SC an die Hafenstraße gewech-
selt war und bisher nur auf fünf Kurz-
Einsätze kam, wurde eine hartnäckige
Schambeinentzündung festgestellt.

SSVg. Velbert Nach öffentlicher Kritik 
an Trainer Hans-Günter Bruns wurde 
Mittelfeldspieler Mehmet Boztepe von 
der SSVg. Velbert für das Heimspiel 
gegen den Tabellenletzten SC Wie-
denbrück 2000 (1:1) aus dem Kader 
gestrichen. „Sein Verhalten habe ich 
als Unverschämtheit empfunden. Wir 
haben mit ihm darüber gesprochen 
und mussten entsprechend reagie-
ren“, sagt Bruns, stellt aber auch klar: 
„Mehmet kann sich jetzt mit guten 
Leistungen in der U 23 wieder emp-
fehlen. Die Tür ist für ihn nicht gänz-
lich geschlossen, sondern es liegt jetzt 
an Mehmet, ob er sie wieder aufstößt.“

VfL Bochum U 23 Im Auswärtsspiel 
beim SC Fortuna Köln (1:4) wurde 
die U 23 des VfL Bochum kurzfristig 
von Jens Klaas betreut. Der Assistent 
sprang für seinen erkrankten „Chef“ 
Dariusz Wosz ein. „Wir hatten ge-
dacht, dass die Mannschaft schon 
weiter ist. Doch wir sind nach einem 

AKTUELLE MELDUNGEN



16

Horst Krilleke Dr. med. 
Klaus Ziegler

Jochen
Langeneke

Rechtsanwalt 
Georg Schierholz

Dirk Bracht

Kai Hartelt

Markus Fiering

Brigitte
Rühlemann

Lenhardt + Ruiz
Büro für Baustatik

Antonius Schröder
Freunde und Förderer des SV 08

Werner & Han-
nelore Kraemer

Ulrich Pütt
Freunde und Förderer des SV 08

Andrea 
Stobberg

Karl-Heinz Brülle
Freunde und Förderer des SV 08

Eike Kozlik
Freunde und Förderer des SV 08

Kfz-Sachverständiger
Tel. 02941/63747

Guido Unger

WIR FÜR LIPPSTADT, DIE JUGEND, DEN SV 08!

bwg-lippstadt.de
02941 28110
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Ihr leistungsstarker
Optiker in unserer 
heimischen Region! 

www.VundK-Optik.de
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Jürgen Borgmeier
Freunde und Förderer des SV 08

Wirtschaftsförderung 
Lippstadt GmbH

www.wfl-lippstadt.de

Jürgen Borgmeier
Freunde und Förderer des SV 08

Peter Evers
StiftungThilo Altmann

Daniel Craes

SV Lippstadt 08
Altherren

Carsten Knepper Antonius Schröder
Freunde und Förderer des SV 08

Thomas Sauermann
Freunde und Förderer des SV 08

Karl-Heinz Brülle
Freunde und Förderer des SV 08

Oliver Sichau
Freunde und Förderer des SV 08

Paul Busch
Freunde und Förderer des SV 08

Simon 
Brenzinger

Walter Tigges
Freunde und Förderer des SV 08

WIR FÜR LIPPSTADT, DIE JUGEND, DEN SV 08!

Westfalen-Tankstellen

Walter Schulte

Rüdiger Fruh 
Freunde und Förderer des SV 08
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guten Start mit der 1:0-Führung im-
mer wieder in alte Muster verfallen“, 
kritisierte der Co-Trainer.

KFC Uerdingen 05 Benjamin Baltes, 
erfahrener Mittelfeldspieler des KFC 
Uerdingen 05, steht seinem Trainer 
Eric van der Luer vorerst nicht zur Ver-
fügung. Der 29-jährige Ex-Profi hatte 
sich beim Auswärtsspiel in Wieden-
brück (5:3) einen Innenbandriss im 
Knie zugezogen. Dies ergab eine Un-
tersuchung und bedeutet für Baltes 
eine Zwangspause von voraussicht-
lich sechs Wochen. El Houcine Boug-
jdi befindet sich derweil nach seiner 
Verletzungspause in der Reha. „Wir 
planen aber erst im neuen Jahr wie-
der mit ihm“, sagt KFC-Trainer Eric an 
der Luer.

Rot-Weiß Oberhausen Das Erreichen 
der nächsten DFB-Pokal-Hauptrunde
hat der Traditionsverein Rot-Weiß Ober-
hausen frühzeitig verpasst. Im Nie-
derrheinpokal war bereits im Achtel-
finale Endstation. Beim Oberligisten 
Wuppertaler SV mussten sich die „Klee-
blätter“ nach Verlängerung 1:3 ge-
schlagen geben. Nach regulärer Spiel-
zeit stand es 1:1. 

FC Schalke 04 U 23 Bei seinem Co-
meback nach fast einjähriger Verlet-
zungspause hielt der griechische Na-
tionalspieler Kyriakos Papadopoulos 
(21) in der Partie der U23 des FC 
Schalke 04 bei Viktoria Köln (1:2) 
auf Anhieb 90 Minuten durch. Trainer 
Bernhard Trares (48) attestierte dem 
Innenverteidiger ein „super Spiel“.

Rechtsverteidiger Julian Wolff saß im 
Köln-Spiel (1:2) seine Gelbsperre ab. 
Gegen den Tabellenletzten SC Wie-
denbrück 2000 kehrt der 21-Jährige 
in das Aufgebot der „Knappen“ zu-
rück.

SC Fortuna Köln Ozan Yilmaz, Mittel-
feldspieler von Fortuna Köln, wurde 
jetzt erfolgreich an der Hüfte operiert.
Der 25-Jährige war bei einem Auto-
unfall schwer verletzt worden und 
hatte sich dabei einen Beckenbruch 
sowie einen Riss des Zwerchfells zu-
gezogen. Es war die erste von zwei 
Operationen, denn die komplizierte 
Fraktur muss noch einmal stabilisiert 
werden. Nach Angaben von Fortuna-
Trainer Uwe Koschinat ist Yilmaz, des-
sen Zustand zeitweise kritisch gewe-
sen sein soll, ansprechbar und kann 
sich an den Unfall erinnern. Beim 
jüngsten 1:0 in Siegen war der Mittel-
feldspieler nicht dabei. Seine Mann-

schaftskollegen hatten jedoch einige 
Yilmaz-Trikots mitgebracht und reck-
ten sie nach Spielschluss in die Höhe.

Rot-Weiss Essen Der Traditionsverein 
Rot-Weiss Essen arbeitet gut drei Jah-
re nach der Insolvenz daran, die Struk-
turen weiter zu professionalisieren. 
Spätestens bis März/April 2014 soll 
ein zweites Vorstandsmitglied instal-
liert werden, das für den sportlichen 
Bereich zuständig ist. Der Vorstands-
vorsitzende Dr. Michael Welling soll 
damit entlastet werden, um sich pri-
mär um den organisatorischen und
kaufmännischen Bereich kümmern
zu können. Eigentlich sollte ein Sport-
vorstand erst nach einem Aufstieg in 
die 3. Liga seine Arbeit aufnehmen. 
Doch die „sportliche Krise“ (Welling) 
– aktuell ist RWE als Tabellenelfter 
in der Liga weit von den Saisonzie-
len („Top drei“) entfernt – zwang die 
Verantwortlichen zum Handeln. „Die 
Situation ist alles andere als befrie-
digend“, stellt der Aufsichtsratsvor-
sitzende Christian Hülsmann klar. 
„Deshalb haben wir uns entschlos-
sen, unsere Planungen vorzuziehen. 
Die wirtschaftlichen Voraussetzungen
dafür haben wir in den letzten Jahren 
geschaffen.“ In den kommenden Wo-
chen will RWE den Markt sondieren. 
„Der neue Mann wird für alle sport-
lichen Belange verantwortlich sein. 
Er soll für eine einheitliche Philoso-
phie im Nachwuchs- und Senioren

Ruhose
L a c k i e r t e c h n i k

Inh. Uwe Sommer

Hansastraße 1  ·  59557 Lippstadt  ·  Gewerbegebiet Am Wasserturm
Telefon: 0 29 41 / 10 737  ·  Telefax: 0 29 41 / 23 722

KFZ-Lackierungen | Farbgestaltungen
Beschriftungen | KFZ-Instandsetzungen
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www.alfred-koehne.de  |  info@alfred-koehne.de

Wir bringen Farbe ins Spiel.
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Wir wünschen dem SV Lippstadt 08 
viel Erfolg in der Regionalliga!

LVM-Versicherungsagentur
Klocke und Brüssau
Rixbecker Straße 24
59555 Lippstadt
Telefon (02941) 53 51
info@klocke-bruessau.lvm.de
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Parkhotel Ortkemper
Liesborner Str. 30 
Bad Waldliesborn 

Telefon 02941 882-0
parkhotel.ortkemper@t-online.de

www.parkhotelortkemper.de

Erlebnis

Erholung

Entspannung
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Standort Lippstadt 
Hansastraße 19
Tel. 02941-2877-0

Standort Lippstadt
Stirper Straße 52
Tel. 02941-2866-0

Standort Geseke
Am Lülingsbusch 1
Tel. 02942-2842

Mehr Informationen auf        und unter www.reifen-tiemann.de

Sichern Sie sich jetzt Ihre Chance 
auf zwei Tickets für ein Heimspiel
von Borussia Dortmund!

Mitmachen und gewinnen!

• Inspektion für alle Marken
• Mobilitätsgarantie
• Achsvermessung
• Klimaservice
• Autoglas

... und wir können
noch viel mehr !

Kreativität im Quadrat

WDS.media GmbH
Weißenburger Straße 15
59557 Lippstadt

Tel.: 02941 2890-0
Fax: 02941 2890-280
E-Mail: info@wds.net

www.wds.net

Als Fullservice-Ansprechpartner betreut die Werbeagentur WDS.media führende
nationale und internationale Unternehmen/Markenartikler in den Geschäfts-
feldern Marken- und Handelsmarken-Konzeptionen, Corporate Identity- und 
Corporate Design-Strategien, Klassische Printwerbung und Packungsdesign, 
Mediaproduktion, Online Marketing, Electronic Business, Intranet- und Extra-
net-Anwendungen, Eventmarketing und -Durchführung, Sportsponsoring und 
Public Relations.
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Der Biergarten Direkt an Der Lippe!
Wo sich nette Menschen gerne treffen:
Lipper Tor 1 · D-59555 Lippstadt
T: +49 (0)2941/989-0
www.welcome-hotel-lippstadt.de

WELC   ME HOTEL

WLIP1307_AnzBiergarten85x80_130716.indd   1 16.07.13   10:49
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Schaffen von Strukturen vorweisen 
können“, so Welling. „Unsere Entschei-
dung ist eine der wichtigsten der jün-
geren Vereinsgeschichte, denn sie wird 
den Weg der nächsten Jahre ganz ent-
scheidend beeinflussen.“ Das Tätig-
keitsfeld des aktuellen Sportlichen 
Leiters Damian Jamro soll in Abspra-
che mit dem neuen Sportvorstand 
abgesteckt werden.

SC Verl Der SC Verl hat den ehema-
ligen Nationalspieler David Odonkor
mit einem Co-Trainer-Vertrag bis zum 
Saisonende ausgestattet. Der 29-Jäh-
rige, der in seiner Karriere unter an-
derem für Borussia Dortmund und 
Alemannia Aachen spielte, war zu-
vor Praktikant bei den Ostwestfalen. 
Er unterstützt nun SCV-Cheftrainer An-
dreas Golombek als Assistent. Bei 
seinem Debüt gelang ein 3:2-Aus-
wärtssieg beim SC Verl. Der ehema-
lige Offensivspieler Odonkor war in
seiner Laufbahn 16 Mal für die deut-
sche Nationalmannschaft am Ball. 
Er gehörte auch 2006 bei der Welt-
meisterschaft im eigenen Land (drit-
ter Platz) zum Aufgebot.

SG Wattenscheid 09 „Die Jungs ha-
ben ein richtig schönes Brett rausge-
hauen“, sagte André Pawlak, Trainer 
der SG Wattenscheid 09, nach dem 
7:2-Kantersieg beim direkten Kon-
kurrenten und Schlusslicht SC Wie-
denbrück 2000. „Ich bin sehr zufrie-
den und richtig stolz auf meine 
Mannschaft. Vom Kopf her war es ein 

wenig schwieriger, sich auf dieses Spiel 
einzustellen. Es ging nicht gegen die 
Sportfreunde Siegen oder gegen Vik-
toria Köln, sondern zum Schlusslicht. 
Wir hatten zu Beginn eine Phase, die 
wir überstehen mussten, in der Wie-
denbrück 20 bis 25 Minuten lang grif-
figer war. Mit dem 1:0 haben wir ge-
merkt, dass mehr drin ist und dass 
wir dran bleiben müssen. Die zweite 
Halbzeit gehörte mit zum Besten, was 
ich seit langer Zeit gesehen habe. Wir 
haben das gut rausgespielt, nie auf-

gehört und versucht, weitere Tore zu 
machen und etwas für die Tordiffe-
renz zu tun.“

FC Viktoria Köln Kaum ist die erste 
Runde des Mittelrheinpokals ge-
spielt, da ist das Achtelfinale bereits 
ausgelost. Mit dabei: Die beiden Köl-
ner Regionalligisten Viktoria und For-
tuna. Die Viktoria trifft in der zweiten 
Runde auf den Landesligisten SpVgg 
Wesseling-Urfeld. Die Kölner Fortuna 
muss beim Bezirksligisten Kaller SC 
antreten. Der geplante Spieltermin ist 
der 23. November. 

SC Wiedenbrück 2000 Für das immer
noch sieglose Schlusslicht SC Wie-
denbrück 2000 werden die Hoffnun-
gen auf den Klassenverbleib nach dem
2:7 (0:2) gegen den direkten Konkur-
renten SG Wattenscheid 09 immer 
kleiner. Vier Spieltage vor dem Ende 
der Hinrunde beträgt der Rückstand 
zum „rettenden Ufer“ bereits elf 
Punkte. 
                                                    

MSPW
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DAS INTERSPORT ARNDT FUSSBALLCAMP BEIM SV LIPPSTADT 08

GIB DIR DEN KICK!
TRAINIERE UND SPIELE WIE UND MIT DEN PROFIS.

VOM 11.07.2014 BIS ZUM 13.07.2014
IM STADION* DES SV LIPPSTADT 08

DAS ANGEBOT
 Tägliche Betreuung der Kinder von ca. 10:00 – 18:00 Uhr (11.07.2014: ca. 14:00 – 18:00 Uhr) 
 Professionelle Trainingseinheiten und Spiele, geleitet durch geschulte und lizensierte Jugend-

 trainer/-betreuer und unter Mitwirkung von Trainern und Spielern der 1. Mannschaft des SV Lippstadt 08 
 Komplette Verpflegung (Essen und Getränke) der Kinder während der Betreuungszeiten
 Hochwertige, textile Markenausstattung (Trikot, Hose, Stutzen) von erima, auf Wunsch mit 

 individueller Beflockung
 Hochwertige Marken-Trinkflasche und -Sportbag von erima sowie Erinnerungsmedaille, Pokal und ein 

 exklusiver Intersport Arndt Fußball 

Limitierte Teilnehmerzahl! Jetzt gleich anmelden unter: www.svlippstadt08.de/fussballcamp
Alle Fragen zum Intersport Arndt Fußballcamp beantwortet Frank Schrader im Hause Intersport Arndt 
(Lange Straße 78, 59555 Lippstadt) oder telefonisch unter 02941 9488518 gerne persönlich.
* Geplanter Veranstaltungsort ist das Stadion „Am Bruchbaum“. Aufgrund laufender 
 Baumaßnahmen kann das Fußballcamp auch ins Stadion „Am Waldschlösschen“ verlegt werden. 
** Für die (auf Wunsch) individuelle Beflockung des Trikots mit Nummer und Name fallen 
 zusätzliche Kosten von EUR 20,00/Trikot an. PREIS: NUR 

EUR 99,95**/KIND

www.intersport-arndt.de www.svlippstadt08.de

Mit freundlicher Unterstützung von

CAMP 3.0
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Wir schaffen Platz für Ihre Pläne mit …
… der Planung und Durchführung von Abbrucharbeiten aller Art
… Containerdienst für Klein- und Großgewerbe
… professionellem Schrotthandel mit mehr als 60 Jahren Tradition 

Wir entlasten außerdem die Umwelt mit …
… mobiler und stationärer Brech- und Siebtechnik 
… verantwortungsvollem Recycling und fachgerechter Entsorgung
… jahrelanger Erfahrung in der Schadstoffsanierung

Wilhelm Knepper 
Bertramstraße 3
59557 Lippstadt

Tel.: 02941 2841−0
Fax: 02941 2841−13

Abbruch / Demontagen

Logstik / Containerdienst

Schrott / NE-Metalle

Recycling / Entsorgung

Konzentrieren Sie sich auf Ihr Projekt, 
wir kümmern uns um den „Rest“.

www.knepper−recycling.de
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Wir sind 
   Regionalliga!
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NACHLESE
MEISTERSCHAFTSSPIEL IN MÖNCHENGLADBACH

Schlimmer gehts nimmer: Ausgleich 
in der 92. Minute für den SV Lippstadt,
Riesenjubel, Anstoß. Foul vor dem eige-
nem Strafraum und Gelb/Rote Karte 
für den Verursacher. Freistoß, Gegen-
tor zum 2:3. Feierabend. Schluss, aus,
Ende, vorbei. So grausam – aus Sicht 
des SV Lippstadt 08 – kann Fußball 
sein. Sie hatten bei ihrem Gastspiel 
bei der U23 von Borussia Mönchen-
gladbach einfach Riesenpech, die 
SVer. Dementsprechend groß war die 
Enttäuschung.

Das war eine ganz bittere Niederlage, 
zumal der Punktgewinn so greifbar 
nah erschien. In der 92. Minute hat-
te es noch 2:2 gestanden, dann aber 
kamen die Gastgeber mit der letz-
ten Aktion, und das auch noch mit 
einem direkt verwandelten Freistoß 
aus 17 Metern zum 3:2-Siegtreffer. 
Diesem Freistoß soll ein angebliches 
Foulspiel von Julian Stöckner voraus-
gegangen sein, der dafür auch noch 
die Gelb/Rote Karte sah. Doch das 
interessierte von den SVern hinterher 
keinen mehr, vielmehr saß der Sta-
chel des dritten Gegentores und der 
Niederlage tief. So enttäuscht hatte 

man die Schwarz/Roten schon lange
nicht mehr gesehen. Auch weit nach 
Spielende waren sie total enttäuscht 
und traten mit hängenden Köpfen die 
weite Heimreise an. Assistenztrainer 
Mirco Vogt beispielsweise hatte sich 
direkt nach dem Spiel einen ruhigen 
Platz irgendwo vor dem Stadion in 
Nähe des Busses ausgesucht, um auf 
einer Mauer kauernd die turbulenten
letzten Minuten noch einmal Re-
vue passieren zu lassen. Aber auch 
er – wie übrigens die meisten SVer 
– waren kaum in der Lage, die Ge-
schehnisse noch einmal in Worte zu 
fassen. 

Der SV Lippstadt 08 kam vor 326 Zu-
schauern im Grenzlandstadion nicht 
gut ins Spiel. Bereits nach sechs Mi-
nuten stand es 1:0 für die Platzher-
ren. Und das ging ganz fix: Mit drei 
– vier Stationen wurde das Mittelfeld 
schnell überbrückt, noch ein kurzes 
Zuspiel vor dem Tor und Marlon Rit-
ter stand allein vor SV-Torwart Liese-
mann, der keine Chance hatte. Hat-
ten die Gladbacher schon vor die-
sem Treffer den Pfosten getroffen, so 
klatschte das Leder in der 28. Minute 
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WIE EIN STICH INS HERZ: 2:3 MIT DER LETZTEN AKTION
wieder an die Alustange. Keine Frage: 
Die jungen Fohlen waren in der er-
sten Hälfte stärker und sie gingen in
der 50. Minute auch mit 2:0 in Füh-
rung. Allerdings war der Elfmeter nach
einem umstrittenen Handspiel doch 
sehr fraglich. Als dann aber auf der 
Gegenseite Sven Krause von Zimmer-
mann im Strafraum gefoult wurde, 
verkürzte Viktor Maier per Elfmeter 
auf 2:1 – und nun hatten die SVer 
ihre stärkste Phase. Die Mannschaft 
von Trainer Daniel Farke zeigte eine 
tolle Moral. Als Moritz Fritz dann in 
der 92. Minute nach einer Ecke per 
Kopfball das 2:2 erzielte, schien der 
Punktgewinn so nah. Doch Schiri Al-
tehenger ließ noch weiterspielen. Es 
folgte der Freistoß, die Gelb/Rote ge-
gen Stöckner und das 2:3 von Marlon 
Ritter (94.), der den Freistoß trocken 
aus gut 17 Metern vorbei an der Mau-
er ins Netz zirkelte. Schiedsrichter Al-
tehenger ließ gar nicht mehr weiter-
spielen – und die SVer waren fix und
fertig. Gerade hatten sie noch den 
Punkt vor Augen, nun stand die achte 
Saisonniederlage zu Buche. Das tat 
richtig weh.                                         Nie

Das Bild spricht Bände: Torwart Damian Liesemann kann es nicht fassen. Gerade hatten 

die SVer in der 92. Minute noch den Ausgleich zum 2:2 erzielt, da kam die U23 von 

Borussia Mönchengladbach mit einem direkt verwandelten Freistoß aus etwa 18 Metern 

noch zum 2:3-Siegtreffer. Das tat richtig weh.

Sven Krause (r.) machte nach seiner 

Einwechselung in der zweiten Halbzeit 

mächtig Dampf und setzte sich auch in 

dieser Situation durch.



Daniel Farke brachte es in der Presse-
konferenz auf den Punkt: „Lotte hat
uns völlig rund gespielt. So hoffnungs-
los unterlegen wie heute waren wir 
noch nie.“ Der Meister war gegen kei-
neswegs enttäuschende Lippstädter 
einfach zu stark, ließ allerdings auch 
viele Chancen liegen. Das 0:1 spie-
gelte vor 950 Zuschauern ganz be-
stimmt nicht das wahre Kräftever-
hältnis wider.

Die Sportfreunde brachten reichlich 
Qualität auf den Rasen des Wald-
schlösschens. Nur zur Einordnung: 
Ali Bilgin spielte einst mit Fenerbah-
ce Istanbul in der Champions League 
und Amir Shapourzadeh kickte für 
Hansa Rostock in der Bundesliga. Die
meisten Akteure im Kader des unge-
schlagenen Spitzenreiters verfügen 
über Erfahrungen im bezahlten Fuß-
ball. Das war nicht zu übersehen. Die 
Gäste spielten schnell, und ließen 
– auch bedingt durch ihre individu-
elle Klasse – Ball und Gegner nach 
Belieben laufen. Vor allem in der er

sten Halbzeit rannte der SV Lippstadt 
fast immer hinterher. Aber sie taten 
es wenigstens. Der letztlich entschei-
dende Treffer fiel bereits in der 7. Mi-

nute: Grieneisen setzte sich auf der 
rechten Seite energisch durch, flankte 
in den Strafraum, und Shapourzadeh
vollendete mit einem Flachschuss 
gegen den Innenpfosten. Kotuljac und 
Chahed vergaben in der Folge zwei 
weitere Großchancen. Der SV Lipp-
stadt tauchte nur einmal halbwegs 
gefährlich vor dem Tor auf, als es Björn 
Traufetter mit einem Distanzschuss 
aus halbrechter Position versuchte. 
Unter dem Strich war das Ergebnis zur 
Pause aus Lippstädter Sicht schmei-
chelhaft. Einen Vorwurf konnte man 
den SVern allerdings nicht machen, 
denn sie hielten mit Leidenschaft 
und Willenskraft dagegen. Dasselbe 
Bild auch in der zweiten Halbzeit. 
Lotte bestimmte das Geschehen ein-
deutig. Dem SV blieb nichts anderes 
übrig, als auf eine Zufallsaktion zu 
hoffen. Einen so genannten Lucky 
Punch. Nach gut einer Stunde stand 
Viktor Maier knapp im Abseits, bevor 
er den Ball in den Kasten bugsierte. 
Als Björn Traufetter wenig später im 
Strafraum fiel, forderten die Fans Elf-
meter. Doch es war keiner. 

Die beiden besten Lippstädter Sze-
nen bereitete der eingewechselte Chri-
stian Rasche vor. In seinem Meister-
schafts-Debüt zirkelte der Ex-Lotter 
zunächst einen Eckball auf den Kopf 
von Viktor Maier und anschließend 
auf Fabian Lübbers. Beide Standards
brachten einen Hauch von Gefahr. 
Und als Moritz Fritz (70.) aus 22 Me-
tern abzog, bekam er dafür anerken-
nenden Applaus. Die SV-Fans schätz-
ten das Geschehen realistisch ein: 
Sie hofften zwar auf den Ausgleich, 
aber sie wussten, dass ihr Team die-
ses Spiel nicht gewinnen konnte. 
Hätten Groß, Kotuljac und Freiberger 
ihre Tormöglichkeiten in der zweiten 
Halbzeit konsequent genutzt, wäre 
auch die Hoffnung frühzeitig beendet 
gewesen. So bleibt das Fazit: Lipp-
stadt spielte gut, aber der Meister 
war eindeutig zu stark.        
             

Lüt
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NACHLESE
MEISTERSCHAFTSSPIEL GEGEN LOTTE
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VOM SPITZENREITER „VÖLLIG RUND GESPIELT“

In diesem Zweikampf heißt der Sieger Benjamin Kolodzig (l.) vom SV Lippstadt. 

Der Abwehrspieler kann den Ball gerade noch vor seinem Kontrahenten Henning

Grieneisen wegspitzeln. Der Spitzenreiter aus Lotte gewann die Partie mit 1:0.

Schiri alles gut gesehen und ließ weiterspielen. 

Keine Zeit zur Ballannahme: Die 

Sportfreunde Lotte hatten viel Tempo 

in ihren Aktionen und brachten die SVer, 

hier Stefan Parensen (r.), immer wieder 

in Bedrängnis.
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VON HERZEN FRISCH!
SUPERAUSWAHL MIT BESTER BERATUNG, UND 
DAS ZU GÜNSTIGEN PREISEN!

BAD WALDLIESBORN • BELECKE • GESEKE • RÜTHEN • SOEST • STUKENBROCK • WADERSLOH            WWW.EINKAUFEN-ERLEBEN.DE



  3: 0
für den Geschmack!

Fleischerei Schäfermeier GmbH
Bertramstr. 6 ∙ 59557 Lippstadt ∙ Tel. 0 29 41.2 09 96-0

www.gute-wurst.de

Perfekter Schutz für die kalte Jahreszeit

Ihr Spezialist für die energetische
Gebäudesanierung seit 30 Jahren

Reinhard Hesse GmbH 
Oberer Westring 9 
33142 Büren 
Telefon 0 29 51 - 9 80 10 
www.maler-hesse.de

• Energieberatung
• Fassadendämmsysteme
• Dachbodendämmung

• Kellerdeckendämmung
• Fassadensanierung
• Schimmelsanierung

Mü tze ab - Dä mmung dran

Hesse Anzeige 140x103mm_Layout 1  16.07.13  13:30  Seite 1
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WERBE WERKSTATT WARSTEIN
EIN BETRIEB DER KOERDT PROMO4YOU GMBH

Kontakt
Werbe Werkstatt Warstein
Ein Betrieb der Koerdt 
PROMO4YOU GmbH
Max-Eyth-Straße 1
Industriepark Belecke Nord
59581 Warstein 

Telefon 02902 9118060
mail@superwerbung.com
www.superwerbung.com

Ansprechpartner
Dirk Biernoth

Ihr Textiler-Werbepartner 
für Stick – Flock – Druck
Wir sind Werbeagentur und Handwerks-
betrieb in einem und bieten Ihnen ei-
ne Rundum-Betreuung in Sachen Wer-
bung. Unser Unternehmen zeichnet
sich durch ein junges, kreatives Team 
aus, das mit frischen Marketingideen,
modernsten Herstellungsprozessen 
und einer professionellen Durchfüh-
rung Ihre Werbeträume realisiert.

 Industrieservice (Fullservice, 
 Personalkleidung)
  Textilveredelung (Direkteinstickung, 

 Flexdruck, Beflockung, Digitaldruck,
  Fotodruck)
 Agenturdienstleistungen (Logoer-

 stellung, eigene Design & Kreativ-
 abteilung)
 Sportsponsoring (Ausrüstungsver-

 träge, Bandenwerbung, Vereinsse-
 rvice)
 Werbeartikel (Individualservice)
 Außenwerbung
 Fahrzeugbeschriftung

Mehr als 35 bekannte Hersteller für
Textilien finden Sie in unserem 300-
seitigen Produktkatalog. Einfache 
T-Shirts, schlichte Poloshirts und Hem-
den gehören ebenso zur Angebots-
palette wie modische Tops, hochwer-
tige Fleeceartikel oder vielseitige Win-
terjacken. Caps, Frotteewaren, Ta-
schen und Schirme runden das Pro-
gramm ab und garantieren das pas-
sende Produkt für jeden Geschmack.

Um auch gehobenen Ansprüchen im 
Bereich Arbeitskleidung gerecht wer-
den zu können, haben wir ein spezi-
elles Business-Programm mit hoch-
wertigen Hemden der bekannten Her-
steller Olymp und Seidensticker.

Durch eine Vielzahl von Veredelungs-
methoden können wir jeden Kunden-
wunsch erfüllen. Zeitnahe Sonderan-
fertigungen auch in kleinen Losgrö-
ßen für Kegelklubs, Vereine, Event-
textilien und Personalkleidung sind 
unsere Stärke. 
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WIR SAGEN DANKE!

PREMIUM-PARTNER

HAUPTSPONSOR CO-SPONSOREN

BUSINESS-PARTNER



TextilveredelungSportsponsoringAussenwerbungFahrzeugbeschriftung
Max-Eyth-Straße 1
59581 Warstein-Belecke
Tel.: 02902.9118060
mail@superwerbung.com
www.superwerbung.comPROMO4YOU
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Ihr Werbepartner!
Stick I Flock I Druck
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BUSINESS-PARTNER

AUSRÜSTER

WIR SAGEN DANKE!

PARTNER



Gut für diese�Region.

Der Geschäftserfolg�der Sparkassen�kommt
nicht�wenigen�Anteilseignern,�sondern�allen
Bürgerinnen�und�Bürgern�zugute. Wir engagieren
uns für alle�Bevölkerungsgruppen�und�beraten
mit�langfristiger Perspektive.�Gewinne
investieren�wir in�Kredite für neue�Investitionen
und�in viele�soziale�und�kulturelle�Projekte.
So�hat�allein�die�Sparkasse�Lippstadt�2012�die
Kultur,�den�Sport�und�soziale�Einrichtungen�mit
über 500.000�Euro�gefördert.

� Sparkasse
Lippstadt


